
politische wiche- 
JM Kaiser-feste in Busen nehmenl 

F Beste ihren Auf-ag. 

Den Bureugeueralen werden in Lon- 
don die Auge-u geöffnet 

D e u i s cgz l a n d. 

Berlin, Z. Sept. 
Der Reichskanzier Graf Biilotv 

reiste nach Poscn ab um den Kaiser 
Isd die scakserin bei ihrem Einzuge 
in die Stadt Posen zu begrüßen. 

Der Kaiser und die Kaiserin fuh- 
ren später nach Posen ab. 

Berlin, s. Sept. 
Ruf die italienische folgt nun die 

«Polnische Woche«. Tag diaiferpaar ist 
nach Poer abgereist. Arn Mittwoch 
findet dort die große Parade über das 
ö. Armeecdrps und die dazu komman- 
Urien anderen Truppentheile statt. 

Der Woche wird rnit grosse Span- 
Isng entgegen gesehen- ie Stirn- 
mns der Polen ift noch immer sehr 

eizt;- Este wollen allen öffentlichen 
anstatt-ragen fern bleiben. Bei- 

s lsioeise ist es n ungewiß, ad der 

dischof don Po en und Gnesen 
v. Stadien-M Im Kaiser seine Auf- 
wartung machen wird. 

Wenn sich nun auch die Polen dem 
Ein-fange demonsteatio fern halten 
sollten, so wird der Kaiser ddch einen 
begeisterten Empfang finden, denn die 
Deutschen der Provinz Posen haben es 

sich zur Ehrensache gemacht, diesen 
Empfang so zu«gestalten, daß das 

Fehlen der Polen gar nicht bemerkt 
werden wird. Es werden über dreißig- 
tausend Deutsche aus der ganzen Pro- 
vinz Pesen nach Posen kommen und 
sich theilweise auch an den Spaliers 

heil-eilig welches gebildet werden 
Ins no-« is-- awisme In nnd hnn dkk 

Parade durch die Stadt reitet. 
Die Stadt Posen hat sich für den 

Aufenthalt des Kaisers besonders vor- 

bereitet. Die Straßen sind theilweise 
neu gepflastert, aus dem Wilhelmsplaß 
und in der Wilhelmstraße sind Bäume 
epslanzt nnd Blumenbeete angelegt. 

s Berliner Thor, welches der Kai- 
ser passiren muß, ist niedergelegt und 
dort ein Schmuclvlatz geschaffen, aus 
welchem später ein Bismarck - Denk- 
rnal errichtet werden soll. 

Eine große Tribiine ist arn Berliner 
Thor gebaut, die arn Morgen des 
Mittwoch, wenn der Kaiser sich zur 
Parade begiebt, rnit den Schülerinnen 
der höheren und niederen Töchter- 
schnlen besth werden soll. 

Arn Miitwoch wird der Kaiser mit 
seinen Gästen die Parade iiber das 
Z. Armeetorps nnd die dazu komman- 
dirten Leibhusaren und 12. Rat-allern- 
Brigade abnehmen. Das Paradeseld 
li t zwischen Laviea und Ein-aris- 
se und der Berliner Chanssee. Es 
ist von einein Drahtzaun umgeben. 

Die Truppen des 5, Korps ha- 
ben am Donnerstag Ruhe und rücken 
dann triegsmäßig gegen die Linie 
Deutschen Mcferitz gegen das Z. Ar- 
meetorps vor. Vom 9. bis 12. Sep- 
tembsr finden dann die großen Ma- 
usver statt. 
.Arn 4. September, Donnerstag. fin- 

det die Einweihung des Kaiser Frie- 
drich-Denkmals statt, an welcher Feier 
die sämmtlichen Gäste des Kaisers und 
alle höheren Behörden der Provinz 
theilnehmen werden. Als Gäste wer- 
den erwartet: der Kronprinz Wilhelm, 
Prinz Albrecht von Preußen, Regent 
von .Braunschweig, Prinz Friedrich 
Leopold von Preußen. Her og Ernst 
Wirthe-r von Schleswigsho stein, Ge- 
neralseldrnarschall Gras Waldersee. 
Prinz Ludwig von Bayern mit zwei 
weiteren bayerischen Prinzen, Erzher- 

M Ferdinand von Oesterreich. Lord 
berts, der englische Kriegsrninister 

Broderick und General-Leutnant Kel- 
lthenny ,der italienische Krie smini- 
ster, sowie die amerikanische-n enetii- 
le Wood, Yonng und Corbin, der 
Reichskanzler Gras v. Biitoaz die Mi- 
nister Studi, Zehn v.·.Vammerstein, 
Zehr. v. Rheinbaben und Staatssetre- 
tär Gras v. Posadowsth und ein ro- 

hes Gefolge des Kaisers nnd der ai- 
serin 

Außerdem stehen aus dem Pto- 
grarnrn die Grundsteinlegung einer 
evangelischen Kirche« irn AVortzrt Wil- 
va, die Utnwemunq Der Feierstunde-roc- 
wahranstalt in St. Lazarus durch die 
Kaiserin,« ein Galabanlett fiir die 
Stnbsoffizicre Und Generäle der Va: 
radrtruppen, ein solches für die Pro- 
vinz im nein-n Museum und zahllose 
Empfänge und Besichiigungen 

Berlin, Z. Sept. 
Die angebliche Lichtes-deN zwi- 

lchen dem Kronprinzcn und Fräulein 
Gladys Deacon will trotz aller offiziels 
len und offiziöfcsn Dementis nicht zur 
Ruhe kommen. Der Stoff ist gar zu 
schön und trifft zu sehr den sentimens 
talen Fug der Deutschen, um nicht 
nach a en Richtungen besprochen und 
wieder und wieder besprochen zu wer- 
den. So erhielten sich die Gerüchte, 
tro sie offiziös als »Klatfch« be- 
zei net worden. bis fest. 

» 
Als neues Dementt kann eine Mit- 

2« Mut-g der «Mor enpost« betrachtet 
« W Nat-e elbeu erklärte der 

». »wes-s teinemdettnvouhos 
W l· —«det:Name ist nicht ge- 

» W- er werde den Krme 
« WIN- WIIM IM- 

ei dieses ems- vie 
Um Mk s 

l— —l 
-, 

Deß ber komm-eben be- 1. Felb- 
tktillerie - Reginients, Oberstleutnant 
Weis nir- ber Komninnbenr ber Rei- 
senben Ar- beilung besselbensiegimentz. 
Meer Dyeterhosi. gezwungen wurden. 
wie bereits gemeldet, ihren Abs er 
einzureichem wird von der Presse ei ig 
teminentir1. Wie militärische Kreise 
versickern, erst-Ente die Verabschiedung 
gan dem miliiärischen Usus gemäß 
da eiben Stabsosfizieren mit Recht 
borgeworsen wird. daß sie ihr Offi- 
sierstorps nicht gen" end beaufsichtigt 
und noch weniger die z ähigteit besessen 
haben, dasselbe in so richtiger Weise zu 
erziehen, baß die betrübenben Vorgän- 

8 in Gumbinnen bei ber Abreise des 
berleutnants Hilbebranvt nichk W 

iten vorkommen können. 
Arn Dienstag wird im Cafe Kertau 

hier ein interessanter Hchachroetttamps 
stattfinden: Es werben Laster egen 
Wolf nnd Pillsburn gesen Barbe eben 
spätere Man erwartet. ganz ebenso 
wie beim letten stinbiingsfpiel Billi- 
siseth einen« gewalti en Anbrang von 

Scherbsrennben. uni o mehr, als iiber 
den wahrscheinlichen Ausgang dieses 
Doppeltaan bie Meinungen sehr ge- 
theilt sind. 

stritti, s. Sept. 
In, Bord der »Ur-Instit Viktor-in&#39;s 

welche am 28. Augiist von Hamburg 
abging nnd am ö. September in New 
York eintreffen soll, befindet sich Tr. 
Carl Sapper. Derselbe wird im Ani- 
trage der Gesellschaft sür Erdknnde 
nach der Insel Martiniqne gehen, unt 

an Ort nnd Stelle Untersuchungen 
über die Ursachen der leyten Eruptios 
nen des Mont Pelee anzustellen 

Grimm ist ein bekannter For- 
schnngrireisender. dessen Spezialfach 
die isbnsitalische Geographie ist« Er 
ist 1866 geboren und bat mehrfach den 
ameritmiiictieii Kontinent bereist Von 
seinen Werken sind bis jetzt erschie- 
nen: »Grund,züge der physikalischen 
Geographie von Guaternala«, »Das 
nördliche Mittelamerika«, »Ueber Ge- 
birgsbau und Boden bes nördlichen 
Mittelamerika« nnd ,,Mittelanieritas 
nische Reisen und Stubien«.) 

Der Kommerzienrath Volle, der den 

Berlinern aber unter seinem Spisnai 
men ,,Klings.bolle« viel bekannter ist, 
feierte seinen 70. Geburtstag in tör- 
perlicher und geistiger Frische Fast 
alle Zeitungen bringen Artikel über 
den alten fovialen Hers- und unvüchs 
sigen Berliner, der es verstanden hat« 
durch Reellitöt und Mitgeben mit der 

Zeit ein Berliner Milchgefchitft mit 
Millionenumfatz zu schaffen Weil 
feine Milchwagen sich durch Klingeln 
anmeldeten, erhielt er feinen Spitznai 
men. 

Der bekannte Dirigent der Gürzcs 
nich-Konzerte in Köln a. Rh» Kon- 
fervatboriums Direktor Franz Wäll- 
ner, ist fo schwer erkrankt, daß sein 
baldiger Tod befürchtet wird. 

Die Zeitungen gedenken des MO- 
I jährigen Geburtstaaes des berühmten 
Bildhauer-s Ludwige von Schwanthw 
ler, des Schöpfers der Münchener Ba- 

Ivaria und vieler andern, meistens hi- 
storischen Denlmäler. 

E n a la n d. 
London, Z. Sept· 

Es ift den Bittengenemlen zu ver- 

stehen gegeben worden das-, sie iick 
nicht einen Augenblick in den tin-dru- 
ken wiegen dürfen ih" Auftreten li 
te irgendwelche öffentlittw obs-r « 

amtliche Bedeutung Herr OTde Or 

lain wird höflich anhören, mais th 
ihm zu sagen haben: jeder Verirrt 
ihrerseits, mit derRenerung Ver-han« 
lungen zu führen, wird aber eine ener- 

gische Zurückweifung erfahren Dir 
hiesigen Zeitungen behaupten, daß die 
Generale wähænd ihrer Unterhand- 
lungen mit der Brüsseler Busenng 
pe eine falsche Auffassunq ihrer Stel- 
lung zur britifchtit Regierung gewan- 
nen hätten. Es,heißt· daß die Gene- 
--I- Lä- IT..-—- h- CMW Ochs 
lusk lL Vussl It ssssssssssssssss 

Sterling zur Wiederherstellung der 
während des Krieges zerstörten Far- 
rnen verlangen wollen. Die Regie- 
rung ist nur zur Bewilligung von 
3,0()0,««« Pfund geneigt. 

London, s. Sept. 
Jn seiner Ansprache an den Ge- 

wertschaststvngreß legte dessen Präsi- 
dent Steadman sehr pessimistische An- 
sichten an den Tag, und beschuldigtt 
unter Hinweis auf die Erziehungsvor 
lage und die Zucker- und Getreidezöls 
le die Regierung, die Reichen auf Ko- 
sten der Armen zu entlasten. 

Während der Erörterung des Bei 
richteg über parlamentarische Angele- 
genheiten wurde der Antrag gestellt 
keinen Bezug auf die Krönung zu neh- 
men, weil monarchische Einrtchtungen 
mit den Bestrebungen der Arbeiter 
welt nichts gemein hätten Der An 
trag wurde mit 162 gegen) 69 Stim- 
men abgelehnt 

Zur Annahme mit 176 gegen 134 
Stimmen gelangte da eaen eine Reis 
lutton in der der sudasritanische Krieg 
als ungerecht verurtheilt wurde. 

Frankreich 
Bart-, Z. Sept. 

Der Marinetntnister Pelletan wies 
den Befehlihaber des französische- 
Untillen Räder s su, sofort Schifft 

e auf der Ins-Ma- deloupe zu senden, und dort u 

Befehle zu erbittern Die Wah- 
me wurde pit Ort-W auf U- dank 
vie unt-ruch- besum set-· met-sei 
W M IIIW Wen 

Menschen bei dem flingften Ausbrnch 
des Mont Pelee in Morne Range-Und 
Ajonpa Bouillon auf der Jufel Mars 

» 

tiriique getödtet wurden. 
S ch w e d e n. 

Stockholm s. Sept. 
Die »Tidingen« veröffentltchen eine 

Erklärung des Kapitän Dretlict, eines 7 

fchwedifchen Mitgliedes der Baum-in- 
Zicgler’fchen Nordpol - Expeditiom 

Herr Dreilick erklärt, daß die Uns 
einigiett zwischen Herrn Baldwin und z 
dem Kapitän Johansfen bereits in 

» 

Dundee begann, als sie verschiedener 
Ansicht über die Tüchtigkeit des Ma- 
schiniften des Schiffes wurden. Als 
bei der Ausfahrt Termfoe erreicht 
wurde, forderte here Baldwin bereits 

« 

den Steuermann der Expedition auf, 
den Befehl itber das Schiff ztt liber- 
nelfrnen. Diefe Aufforderung wurde 
in Balde wiederholt, aber jedesmal 
abgelean Bei einer Gelegenheit wei- I 

gerte fich Johansfem dern Befehle I 

Baldwins Folge zu leisten und Anker « 

zu lichten. Der Eiöpilot gab hanss I 

en Recht und erklärte das anöver « 

ür gefährlich. 
Der Hauptstreit eteignete sich losb- 

rend eines wilden Sturmes, als die « 

,,«tlnterica&#39; den Anker fchleppte und 
Japanser erklärte, daß sie ihren An- 
ter preisgeben müsse, weil fie fonft the 
Bugfpriet einbüßen würde. Herr » 

Baldwin beantwortete die Vorstellun- 
gen mit einem kurzen: »Unfinn«. Das 
Schiff wurde gewendet und verlor da- » 

bei die Anlertette und entgtn mit 
lnadper Noth einigen Eis ergen, » 

welche es zu zermalmen drohten. 
Der Kapitän wurde am 29. März 

feines Amtes enthoben. 
Kurz darauf wurde eine Schlitten- 

reife unternommen. Herr Baldwin be- 

fahl den eurüdbleibenden Leuten, dem 

Malchinisten Hart Folge zu leisten. 
Der Steuermann nnd die Matrosen 
erklärten, daß das Menterei wäre, 

» 

weil sie ihre Verträge mit dem Kapi- 
4 

tön Johnsfen als-geschlossen hätten. s 

Baldwin drohte den Leuten; daß erksie L 

Wen Mellletel geilen iyn inmi, uns 1 

Führer der Expeisition mr Rechen- 
schaft sieben würde. Der Kapitiin Jo- 
hansien rieth den Leuten nachzugehen 
und sich nicht selbst Ungelegenheiten 
zu bereiten. 

Am 21. Mai theilte Valdwin Jo- 
hanssen schriftlich hellen Entlassung 
mit. Der Kspitiin ersuchte daraufhin 
den Steuermann. den Befehl über das 
Schiff zu übernehmen 

Der Kavitän Dreilick schreibt den 
Mißerfolq ise Ein-edition derunföhig- 
seit herrn BirldnsinU als Führer zu. 

J t a l i e n. 

Rom, s. Sept, 
Sine amtliche Zusammenstellung 

zeigt, daß Rom in den ersten sechs 
Monats-i von »Du-« Fremden be- 
fuchi wurde, die etwa 870,CW,000kn 
der ewigen Stadt ließen. 

Rom, Z. Sept. 
Ter Dominikanersvaienbruder Tiizs 

soli, welcher den Weinberg des Mi- 
nerva-Sinnes zu beivoaien hatte, 
überraschte einige Jungen beim Tran- 
bendiebitnhl Er ieuerie einen Schuß 
ob und tödtete nngtiirllichenveiie einen 
der jugendlichen Obitdiebe Cuzzoli 
wurde verhaftet. 

Florenz, Z. Sept. 
Die meisten Streiter sind wieder 

zur Arbeit zurückgekehrt Die Stra- 
ßenbahnen und Droschten fahren wie- 
der. Die Arbeiter der Pignone Eisen- 
werie, in denen der Streit begann, 

« 

und die Schrisifekr befinden sich noch 
im Ausstande. 

T ü r k e i. 
Konstantinopeh s. Sept. 

Der Sulton hat eine Jrade erlassen, 
welche die über die Armenier vers 
hängren Ausnahme-Gesetze aufhebt.j, 

l 
l 
l 

Dies erfolgte. nachdem der Patriarch" 
von Armenien die Gewähr übernom- 
men hatte. dass keine weiteren Auf- 
siände erfolgen würden. 

A lgier. 
Alam, S. Sept. « 

Ja Molsdia wurde heute ftuh um E T 
Uhr 40 Minuten eln heftiger von un- 
terirdische-m Rollen begleitetet Erd 
floß verspürt. « 

S u d a f t i la. T 

Finplhdh sk. Sevi. 
Man schätzt die Zahl der in der 

Algoa Bay während des gestrigen 
Sturmes Usngelnmmenen auf siebzig. 
Unter den verletenkn Fabmuqen be 
findet sitls »ich « IS briliscke Schiff « 

»Jnchcape Rock«, Ikgvitän Ferqusem » 

welche-« a-» P. Aue-Alt Porllnnd, Ort» 
verlassen holte »in Theil der Mann- 

4 

schalt wurde gewiss 
J n d i e n. 

Vomlmn Z. Sept. 
Ein nnssxiebiqer Regens-all dessen 

die Erntemtssichten bedeutend Dir 
Baumwolle steht in Beter vorzüglich 
Und i» qualer nurcnaL im Kon 
dnlch Tistrilt bleibe sie hinter derMit- 
teleknte zurück, aber in aneml wer- « 

den wieder bessere Erfolge erwartet 
Be n e z u e l a. 

Col-ums Z. Sept. 
Im Samstag Abend um 9 Uhr 

wurde In Carus-and ein heftiger Erd- 

Los gefkhlt Er war von einem unter- 
blLcheu sollen begleitet welches an « 

ganzen Küste heil-lieben I 
M sei-its madr.w ’- 

WI- «’ 

Feu- Uettetsdslet sp- 
II 

MEOWW 

W 

Verhängnis-oh Indu. 
Präsident Revievelt und feine Be- 

gleiter wurden norgesiern dei Pittisield. 
Mass» non eineni ernsten Uninll betrof- 
Ien, der einein Menschen das Leben koste- 
te. Der Präsident und ietne Begleiter 
befanden sich in einem »Trist- ho« nuf 
Dem Wege von Ptttssield nnch Lenor, 
ils das Fuhrwerk mit einer elektrischen 
Tor zusammenfließ. Die Pferde wur- 
Ien getödtet nnd mehrere Personen ver- 

.eyt, während der Geheimpoligist Ereig, 
Ier den Präsidenten begleitete, fein Le- 
ien eindiißlr. 

Der Präsident setzte nach dein Un- 
zlllckssall seine Reife nach Lenor sort, 
Ließ nder nnkündigen, daß Innn ihn nicht 
nit Beifallsliußerungen empfangen solle. 

Als die in vier Kutschen fnhrende 
Befellschnft die Wohnung des Senntnri 
Vntpes verlassen und den Countyscliis 
iahe der Eisendnhnkreugnng erreicht 
fette, näherte sich eine elektrische Tor 
nit sichtbarer Schnelligkeit here Creig 
ingnnlisirte dein Meter-mann, anzuhal- 
ten, fand alter keine Beachtung. Die 
kutsche, in welcher sich der Präsident 
befand, innrde thntfächcich zertrümmert 
end der Präsident, Gouv. Crnne und 
Ietretsr Cortelyou auf einen Hausen 
geworfen. Der Präsident trug nat 
kinn eine Verlepung davon und die rech- 
te Seite seines Gesicht- ist bedeutend 
rngefchnrollen. Win. Crnig wurde, sie 
bereits gemeldet, auf der Stelle getödtet 
and der Kutscher D. J. Pratt erlitt 
einen Schädeldrttch, der möglicherweise 
seinen Tod herbeiführen wird. Die Cur 
iefnnd sich unter der Führung des Con- 
Iuktenrs Janus Kelly und des Motor- 
Itnnnes Lake J. Madden, welche sofort 
serhaftet und nach Pittssield gebracht 
vordern 

Dr. G. A. Lung, welcher sich in der 
Dem Präsidenten zunächst fahrenden 
Kutsche befand, leistete den Verlehten 
irztltchen Beistand. Der Präsident hat 
kein Reifeprograinrn infofern geändert, 
daß er direkt nach Bridgeport reifen und 
sann mit der »Sylph« nach Oysier san 
Fuhren wird. 

[Eingesandt.) 
Der eklatante Erfolg meiner 

Spezialsheilenetljove sür Nerven- 

und Männerschmäche hat meine 

Praxis derartig vergrößert, daß es 

mir meine Zeit nicht erlaubt, vor 

Ende September neue Patienten 
anzunehmen. Um die angegebene 
Zeit wird wieder die Heilung einer 

grsßeren Unzahl von Fällen been- 
det sein« sodaß ich dann wieder ln 

der Lage sein werde, neuen Ballen- 
ten eneine Sorgfalt zuzuwenden- 

Falls jedoch Jemand mein Buch 
über die verschiedenen Schwächezus 
stände ver Männer wünscht, so kann 

er dasselbe schen setzt, und zwar 
kostensrei, erhalten. 

Achtungsnall 

pr. G. g. Yobertp 
564 sont-ward Ave» 

Den-alt, sit-. 

Mutes 
— Nächsten Mittwoch ist Zirkiistag. 
—- congreßmann Shallenberger ist 

n der Stadt und sprach heute Vormit- 
tag in unserem Sanktum vor. 

— Zu ganz besonderem Dank sind 
wir nebst Frau Ort-. Chris. Broderson 
ind Frau, sowie Drin Otto Schuld nnd 
Frau verpslichtet stir die uns in Lincoln 
nährend unseres Besuches dort während 
Der lenten Tage gn Theil gewordene 
Gastsreundschast. 

—- Jin Opernhaus sindet nächsten 
Mittwoch Abend den 10. September 
oteoeriiin Vorstellung statt und zwar 
Das Lustspiel »The- lrisb Ariutoarnt«. 
dieses Lustspiel, sowie auch die dasselbe 
Iorsührende Schauspielertruppe kommt 
iach Grand Jslanb, von Publikum wie 
Presse bestens empfohlen, und steht somit 
Eine Vorstellung zu erwarten, die einen 
zuten Besuch verdient. 

—- Ain Dienstag oerheiratheten sich 
dr. Denry Cushing oon Hasiings und 
Erl. Josepha Gümpel, älteste Tochter 
unseres bekannten Steinhauers und nä- 
heren Landsmanneo Georg Güinpel und 
Frau, non hier. Die Trauung wurde 
m der katholischen Kirche von Nes. Vater 
Wolf vollzogen. Nach der Ceremonie 
welche das Brautpaar silr’s Leben ver- 

band« begab sich die hochzeitsgesellschnft 
nach dein Deine der Eltern der Braut, 
so das Hochzeitsmnhl eingenommen 
wurde. Im Abend traten die Nettoer- 
Inählten die hochzeitsreise an, welche sie 
bis nach Oregon nnd die paeifrsche Küste 
ausdehnen Ierden. Nach ihrer Rüc- 
kehr werden sie ihr tin in heitings 
susschlagen, no pr. ushi als saus- 
Inannselbsisnd thstig ist-« Bunt- 
Iaar nnserene be en Olbcknninsch, nibge seine meinte Ieise dnr ’s Lebeneine 

IlbtlicheA nnd snsrtedene ein 

H »Hm-»F- 

Neue Herbst-Kleiderstosse 
Unsere Betkäufe hierin find höchst wunderbar fiik biefe Zeit des Jahre 

gewesen. Tag Wetter hilft einem fchon an Hetbfttleiduag zu denken und die Of 
fetten die Wolf-ach macht, teift in ihnen den Entschluß daß hier der Platz ist« da 

Material für diese Kleider tu kaufen. Es ist nicht nöthig, sich weiter hierüberz 
verbreiten; geistige es zu fägeih daß die Muster und Farbenzufammenftellun 
dem besten gleichkommt was in Grund Island während dieser Saifon ausgestell 
wurde. 

selten-— Warst-d IMM- siM 
gemacht und sitr ein billiges Fabrikat 
kann es zu dein Preise nicht dupiizirt 
werden. Wo dieser Name site einen bil- 

ligeren Stoss gebraucht wirb, ist er von 

uns geborgt worden, 36 Zoll breit, pro 
Daeb ....................... 40e 

Ihiptstds—Ein sehr schönes Ge- 
webe dessen Verkbuse site die Pooulaus 
tät desselben diesen Herbst sehr günstig 
sprechen. Gewebt aus schwerem, seinem 
Garn, « Zoll breit, pro Bari-. Ost 

Jesus Oksuitt—Ein ganz-voi- 
iener Stoss, gewebt aus Kammwollgarn. 
marineblau und schwarz, dauerhaft und 

seiner Finish, 38 Zoll breit, pro Yard 
nur..·... 60e 

Zihiliitc—lim richtig in der Mode 

zu sein, sollten Sie ein Kleid aus diesem i 
Stoff haben, gemacht aus Ganzwollez 
mit eartgesaserter Nonne welches ihm ein ! 
schönes Aussehen verleiht. Kommt in 
schwirrt, hroun gemischt und grün ge- 
mischt. Wer es sieht wilks tausen. z 
42 Zoll breit, pro Yard ..... si .20 
52 Zoll breit, pro Yard. » .st.40 

Instit Gerge-Reine Kammgarn 
Sturm Serge, schwer roiegend, persett 
gleichmäßiges Gewebe, und gemacht ous 
bestem, stärksteni und dauerhastestem 
Garn, bit Zoll breit, pro Yard .. Os- 
— A 
— 

steckst-Ein sehr schön gearbei 
teter Kleider-stoss. Hat ein dem Vebbl 
Granite sehr ähnliches Gewebe, ist abe 
weit neuer, 42 Zoll breit, pro Ward 
nur ...................... Oböi 

Inst schuf-Ein sehr populäret 
Gewebe, ähnlich der Ultna Seide, (- 

Zoll breit, pro Yard ....... It .2I 

Instit Viktoria-Ein neues eng 
lisches Gewebe, 42 Zoll breit und ge 
macht aus den seinsten Garnen, pri 
Pard,nur.... .. ...81.23 

Poistisc—Ein anderes neues Ge 
webe, ein schwerer Stoff geeignet sü 
Anzüge, Jackets usw« « Zoll breit 
pro Vord» Jst A 

ECUVCO Cloih—5035ll. Canva 
Cloth, ein sehr schweres und dauerhoiste 
Gewebe, weiches große Popularität er 

reicht. Pro Yard .......... shM 
EMMIIUI—D-ietelben werden die 

sen Herbst gerade so populör sein wiesi 
oergangenes Frühjahr waren, eine he 
sonders gute Nummer zu ..... spät 

IctvUiU-—Ein sehr schön gearbei 
teter importirter Kleidersioss Hat ei 
dem Pebdle oder Granite Cloth sei 
ähnliches Gewebe, aber weit neues 
42 Zoll breit, pro 
Yard ..................... shä 

tx j-— 

scHLlTZ sALOON 
Tal-JO. SOTUDIAXDL Eigentume-. 

Bank if CoImuetce GebåIItIe, Oft 3Ie Straße. Grund Island. 
Ein volles Lager der feinsten Whisktes IIIId rIqIIöte, WeIIIe und Cigatten stets an Øan 

Ya- wettsetüpmte ZIMII Yikwaucee Zier aII Zapt 
Um geneigte Kundfchait wird gebeten und ireundtIche Bedienung zugeIIcherI 

Alltöglich guten erIlmIQ 

— Der Plattdeutsche Verein wirdi 
am Samstag den 20. September einen 
Ball in der Darinony Halle abhalten. 

—- Wie wir vernehmen, kehrte bei 
Freund Julius Peters auf dem Eiland 
der Klapperstorch ein und brachte einen 

gesunden, kräftigen Jungen. Julius, 
wir gratulirenl 

— Die Vorstellung irn Opernhause 
gestern Abend von »The- Sowie-No 
Dankt-ter« war ausgezeichnet und war 

nur zu bedauern, daß die Gesellschaft 
kein zahlreicheres Zuschauerpublitum 
hatte. 

— Alb der Salaanwirth Win. Hinb 
gestern Morgen utn etwa t Uhr nach 
Pause kam, fah er, daß der Stall non 

J. C. Troyer in Fiamaten stand. Es 
wurde sofort slarm gegeben, doch war 

der Stall bereits foweit ein Opfer des 
Elements geworden, daß von demselben 
nichts zu retten war und der dabei stehen- 
de Stall von J. P. Yund brannte auch 
auf der Nordfe te, deeh wurde dieser 
theilweise gerettet, deffen Jnhalt ganz, 
während der Inhalt von Troyer·s Stall 
verbrannte. Derselbe bestand aus 

haushaltnngssachem einem BIEN- Ge- 
schirr, Werkzeug, Geräthen u. i· w., 
ein Theil davon Frau Pieree gehörig. 
Der Inhalt war nicht versichert, der 
Stall iebbch für 0500. Yund hatte 
0100 Versicherung Auch Um. Dinp’ 
Stall wurde etwas angebrannt und an 

ben Häuser-n in der Nähe die Farbe be- 

schädigt durch die Hitze. Wie das Feuer 
entstand, weiß man nicht. 

Galsikeu ist ein Land wett, weit-, 
san hier und die Leute werben dort eben- 
falls krank, gerade wie bei uns. Aber 
diesmal kam der Kranke übet’s Wasser 
und wurde geheilt. Herr Fr. Mean 
kowakt, nun in Ooytoille, Pa» berichtet 
feine Erfahrung wie folgt: »Seit Jah- 
ren hatte ich Magenkatarky und thront- 
fches Kopfweh und war sehe herunterge- 
kommen. Ja Galizien, meinem Geburts- 
lande, jagten die setzte, ich habe Aug- 

zehtnng. Jetzt, m meinem 57sten Jah- 
re, etfreue ich mich wieder der besten 
Gesundheit, Dank der wunderbaren 
Wirkung von For-Its Alpenkeäuter 
Blutbekeber. « 

Der Its-haften met dem 
stets-m 

Wo- bei baut-an Sie-. ) 

Eine repubktkaatiche Zeitung in holt 

case-ty, Mo» macht den Vorschlag, den 
aphau aksP Parteieedaek tu dee 

rqsdotxt Tauf-sue ta Dienstz- 
Zdee entsank-It nicht mu- 

n, findet- aus 
I s- see-eisen. ganxyu ea- sei de- sm- 

eines großen Rednertalentes gelode 
werden; er kann die Rede erst vor der 
Cornite itn Oauptquartter recitiren, m 

festzustellen, daß kein Meßgriss gemach 
wurde und dann kann der Orator eing( 
kästelt und per Erpreß aus seine Nunl 
tout geschickt werden. Es wird die B· 
löstigung gespart, es giebt keine Nebe- 
ausgaben und auch nicht einmal brauche 
Gelder sür Befenchtigungszwecke ongt 
legt in werden. Und salls sich irgen 
Jemand an der Rede stoßen sollte u« 

man versaultes Gemüse oder gar eit- 
Katze nach dein Redner wirst, der Grt 
phopbon wird&#39;s nicht übel nehmen« J 
der That, der Plan bot Vieles sür sicl 

Man-tat of solt statute. 

Sendet nur eine De Briesmorke nnd i- 
schlcke Ahnen staneo eine tfopce von Sonn 
bells Soil Culture Mangel-ein werthvo 
les Werk welches jeder armer baben sollt 

« Frauen, 
14 Gen. Pass. Ast» can-bin Nel 

Ismene state nah sent dstem 
Die Barlin ten Rot-te bat die niedrig 

Note von ist. von Stand stand, Neb 
nah VIII-instan, D. C» sür as Natione 
Entom-matt bee G. s. N. Martin-n Du 
leis mn Beete-us s.--å. Okt· mel. Gut sü 
Nil ebr bis 14. Ost-, können aber bis zur 
s. Nas. verlängert werden. Fea t nächste 
Batlington Igenten, aber schreib an 

J. F r a n e l I, 
Gen. Pass. Ast-, Omaba, Nel 

Ikeurstoues mich Unwesen um 
Wisconsin via Unten paeisic 

für Sommer-Dourlsten. 

nach Mustieapolts u. zurück. 8122 « St. Paul « « 12. »arm« « Tututh « « 16 Z 
« Sctpetiot « &#39; 16.-! 

Bestanisdateiu l. —- 15. Juni 9.—- H 
zuckt —- 15. ging.,1.—1ä. Sept. 

Aniizetne Wüxttgtensdaner bis 31. Oft. 
Fiu Revision-raten und Verlaufs-date 

nach anderen Punkten in Minnesota, vAmor 
Wisconsin, Michigan und New Wort spukt 
vor m der Unten Pacisie Licket vaue od· 
schreibt an W. O. L o u CI, xslgk 

san-unstet- siotm Quidquid-r- 
Steutstonem 

Am l. und lö. Juli, C. und 19. Au usi I 
und 16· September, und 7. und SI. stos( 
1902, verkauft die But-litt ten Nundtes 
mer zum Hutfahttipkeis p us Q2.00, i 

Punmn in 
Atizona, 
Arkaniai, 
amdian ·certitoky, 
Butsu-um 
New Mexico, 
Oklc oma und 
Teig vers-usw« 

TM süuis bis 21 tas- nach dem VI 
Mitwirku- 
W 
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F III-EIN- 


